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Description
Der hochovale Schmuck- oder Ringstein aus einem rötlichen Jaspis zeigt eine stehende
Figur, die ihre rechte Hand in ein Altarfeuer hält. Die Figur trägt ein kurzes Gewand, einen
Brustpanzer und einen Helm. Mit der erhobenen Linken hält sie eine lange dünne Lanze.
Der Altar ist oben und unten profiliert, dünne Rauchschaden steigen hoch auf. Die
durchschnittliche Arbeit ist ein Erzeugnis der Massenware. Der auffällige Hüftschwung der
Figur ist ein typisches Merkmal der Gemmenschneiderei des 16./17. Jahrhunderts.
Dargestellt ist hier wohl die gerade im 17. und 18. Jahrhundert beliebte Episode des Mucius
Scaevola. Livius überliefert die Geschichte Scaevolas, der versuchte, den etruskischen König
Porsenna zu ermorden, jedoch dabei ertappt wurde. Er bewies seinen Mut, als er mit dem
Tode bedroht wurde, indem er seine rechte Hand ins Feuer hielt.
[Marc Kähler]

Basic data

Material/Technique: Jaspis
Measurements: H. 2,25 cm, B. 1,84 cm, T. 0,27 cm

Events

Created When 1600-1625
Who
Where Northern Italy

https://bawue.museum-digital.de/object/3684


Was depicted
(Actor)

When

Who P. Mucius Scaevola Cordus
Where

Keywords
• Engraved gem
• Figürliche Darstellung
• Sammlung Guth von Sulz
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